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c& aufgegabelt

Peter Heisch. Solidarität

Rentabilitäten

"Wer zieht noch seinen eigenen Kohl
wirft Kohlen ins Feuer
am häuslichen Herd?
Wozu wachsen eigentlich Apfelbäume
wenn der Maschinenexport
den Verbrauch von Südfrüchten gebietet?
Rührt wohl jemand den Krauthobel an
da der Büchsenöffner
leichter zu handhaben ist?

Aus Gründen der Rentabilität
täte man gescheiter Rentableres
Rentieren Rentiere
überhaupt oder gehen
den Lappen dadurch nicht Gewinne
durch die Lappen?
Ganz sicher schwimmen ihnen
die Felle davon

Seit ihr Mann
die Abende lieber in Gesellschaft
seiner schlanken Sekretärin verbringt
erklärt sich Frau Direktor Huber
öfters solidarisch
mit den Hungernden der Welt

Understatement

Frau Hörler treibt es so weit
daß sie ihre rundlichen
fünfzig
in Gewebe zwängt
die eigentlich für achtzehnjährige
Mädchen gedacht waren

Wer einigermaßen umfassend und
seriös über Fischen und Fische
schreiben will, müßte einiges über
die Eigenheiten der einzelnen
Fische und etwas über die Psyche
des Fischers, über die Ausrüstung
und die dazugehörigen vierhun-
dertdreiundsechzig Accessoires
erzählen sowie etliches Fischerlatein
konjugieren. Da das gesprochene
Wort durch das Schreiben aber
immer etwas an Gehalt und Saft
verliert, setzt man sich am besten
in ein noch nicht allzu renommiertes

Fischerlokal und hört bei einem
gebackenen Hecht den Fischern zu.
Man kann dort die Fische wachsen
hören. i Nikiaus Flüeler
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